
ProRaab(a) 

Hochwasser-

Prognosemodell 

Raab 
Zivil– und  

Hochwasserschutz 

Das EU Projekt Hochwasserprognosemo-

dell Raab „ProRaab(a)“ im Rahmen des 

ETZ Programms (Europäische Territoriale 

Zusammenarbeit) Österreich – Ungarn 

2007 – 2013 ist ein wesentlicher Beitrag 

zur Europäischen Hochwasserrichtlinie 

2007/60/EC zur Bewertung und Bekämp-

fung von Hochwasser. Das Ziel der Hoch-

wasserrichtlinie, Hochwasser und dessen 

negative Auswirkungen auf die menschli-

che Gesundheit sowie auf Umwelt, Infra-

strukturen und Eigentum zu vermeiden 

und zu begrenzen, wird mit dem EU Pro-

jekt ProRaab(a) mit verwirklicht. Das 

Hochwasserprognosemodell für die Raab 

wird eine Vorwarnzeit von 6 Tagen im 

Voraus ermöglichen. Für den Katastro-

phenschutz, die Wasserverbände und die 

Gemeinden ergeben sich dadurch verbes-

serte Reaktionszeiten zur Erstellung von 

Einsatzplänen zur Abwehr von Hochwas-

serschäden.  

Beitrag zur Europäischen 

Hochwasserrichtlinie 

2007 

Projektpartner  
 
Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung 
FA 19 A, Wasserwirtschaftliche Planung  

und Siedlungswasserwirtschaft 
 

 
Nyugat-dunántúli Környezetvédelmi és 

Vízügyi Igazgatóság  
[West-Transdanubische Direktion für  

Umweltschutz und Wasserwesen] 
 

 
Amt der Burgenländischen 
Landesregierung,  

Abt. 9, Wasser- und 
Abfallwirtschaft 

 
 

Észak-dunántúli Környezetvédelmi és 
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Projektbeschreibung 
 

Im EU Projekt ProRaab(a) erfolgt eine ge-

meinsame Erarbeitung eines Hochwasser-

prognosemodells für das gesamte Ein-

zugsgebiet der Raab unter der Projektlei-

tung des Amtes der Steiermärkischen 

Landesregierung, Fachabteilung 19 A -

Wasserwirtschaftliche Planung und Sied-

lungswasserwirtschaft - mit den Projekt-

partnern Amt der Burgenländischen Lan-

desregierung, Abteilung 9 und den unga-

rischen Partnern der Wasserwesensdirek-

tionen in Szombathely und Györ. 

Mit der Entwicklung eines gemeinsamen, 

grenzüberschreitenden Hochwasserprog-

nosemodells für das gesamte Einzugsge-

biet der Raab wird den jeweiligen hydro-

graphischen Diensten bzw. Wasserwirt-

schaftsdirektionen und in weiterer Folge 

den Katastropheneinsatzorganisationen 

ein modernes Werkzeug für die operatio-

nellen Hochwassermeldedienste zur Ver-

fügung gestellt.  

ProRaab(a) bietet die Möglichkeit, unter 

Einbeziehung von Echtzeit - Wetterdaten 

und Wetterprognosen aller Projektpart-

ner, den Durchfluss und somit auch mög-

liche Hochwässer für einen Zeitraum von 

bis zu 6 Tagen im Voraus zu prognosti-

zieren.  

Das Kernstück des Hochwasserprognose-

systems ProRaab(a) ist der zentrale Prog-

noserechner in Graz der mit den lokalen 

Systemen der Projektpartner in Verbin-

dung steht. Die Prognoseergebnisse ste-

hen allen Projektpartnern gleichzeitig au-

tomatisiert zur Verfügung und können in 

weiterer Folge Blaulichtorganisationen 

per Internet zugänglich gemacht werden. 

An den lokalen Systemen der Projekt-

partner besteht zusätzlich die Möglich-

keit, eigene Szenarien mit abgeänderten 

Eingangsdaten zu berechnen.  
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